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 bietenden öffentlich verkauft werden. Nachdem nun
hierzu Termin auf den 14. Junii t. I. bestimmt
worden ist; so können sich Kauflicbhaber alsdann,
Morgens 9 Uhr, vor hiesigem Amte eir,finden, bie
ten und den Zuschlag erwarten. Auch haben dieje

 nigen , welche dingliche Rechte au diesen Grund

stücken zu haben glauben, solche alsdann, bei
Strafe der Abweisung, geltend zu machen.

Am 27. März 1819.
Kurfürst!. Iustitz - Amt daselbst. D u n k e r.

In fidein Groß,

sz. Zie r e n b erg. Folgende, vom Einwohner Jost

Henrich Neuze und dessen Ehefrau zu Niedermeiser
dem Eommercien-Asscssor Stephan Müller zu Hof
geiomar epecialiier verschriebene Grundstücke, sol
len wegen der von diesem gegen seine Schuldner

ausgeklagten Capital-Forderung an den Meistbie
tenden öffentlich verkauft werden, als: 1) Ch. C.
Nr. 12. ¿ 2íes. 15 Rt. Haus und Hofraide nebst
Scheuer und Stallung, auf dem Kalberhofe; 2) .

\ Ack. Erbgarten dabei; 5) Cb. E. Nr. 6. 10 Rt.
Haus und Hofraide; 4) | Ack. Erbgarten dabei;
5) \ Hufe Schönemeyers-Guth, welche aus i2| Ack.

 4¡- Rt. Länderei und Wiesen bestehet; 6) § Hufe '
Fos-Reinerts-Guth) welche Ack. 4» Rt. Län
derei und Wiesen enthält, sodann an Erbländereien :

7) CH. C. Nr. 104;. 104 ;. i^-Ack. 8 Rt. zur Zte
aufm Bodenberg; 8) Nr. 1078. ; Ack. 8 Nt. im
Saul; 9) CH. D. Nr. 965. iL Ack. zur ^re auf der
Hohenwiese; 10) Nr. 975. i| Ack. 4^ Rt. zur §te
daselbst; n) Nr. 1001. Ack. 2| Rt. aus der
Hohenwiese; is) Ch. E. Nr. 331. \\ Äck. 4 Rt.
zur lte im Steichgrund; iz) Nr. 434. if^Ack.

Nt. auf der Bersteile; 14) CH. D. Nr. 964.
Sick. 8 Rt. auf der Hohenwiese; 15) Ch. E.

Nr. 10k. Slck. 8 b Rt. in den freien Wiesen ; 16)

Nr. 228. I Ack. 1 Rt. zur à te an Berndsbreite;

17) Nr. 258. Ack. 5f Rt. daselbst, und 18)
Nr. 10. I Ack. 8 Rt. Erbgarten am Kälberhofe.

Verkaufs-Termin ist auf den 17. Junii l. I. be
stimmt, weshalb Kausiicbhaber alsdann Morgens
9 Uhr vor hiesigeni A»nte erscheinen, bieten und sich

des Zuschlags gewärtigen können. Zugleich werden
 etwaige Real-Prätendenten zu Angabe ihrer An
sprüche bei Strafe der Enthörung hierdurch aufge
fordert. Am 27. Mar; 1819.

Kurfürst!. Iustitz - Amt daselbst. D u n k e r.
In sidem Groß.

 »4. H 0 f g e i smar. In Sachen des Neustädter Pfar
rers Weiß, in väterlicher Gewalt seiner ältesten
Tochter Juliane Weiß zu Hofgeismar, Klägers,
gegen den Esfigbrauer Fraas und dessen Ehefrau
geborne Icke daselbst, Beklagte, sollen wegen
einer ausgeklagten hypothecarischen Schuldforde
rung folgende den Letzter« zugehörige und in der
hiesigen Feldmark beleaenen Grundstücke, als: 1)
CH. L. Nr. 259. | Slck. 5 Rt. Erbland unten am

Ravensberge in die Saugrund schießend an fol-

gendem Stück und auch anderseits an ihnen selbst;
L)CH.L.Nr. 260. i^Ack. 13 Rt. Erbland daselbst
an vorigem Stück und am Ravensbergs; 3) CH. I.
Nr. 114: u. 115. 2| Ack. 11 Rt. Erbland neben der

Warburgergrund beim langen Mantel an Ackermann
an Johann George Otto sen. und Johann Henrich
Schluderberg; 4) Ch. O. Nr. z. ^Ack. 4Nt. Erb
wiese auf dem grundlosen Born ad ^therl mit und
an Bürgermeister Hartwigs Erben und Drechsler
Johannes Jordap.ö Witwe; s) Ch. F. Nr. 516.
§ Ack. 14 Rt. Erbland auf dem Mühlenfelde beim
neuen Teich an Margarethe Philippine Duck) ver
ehelichte Bachmannin und Johann George Hirdss;
6) Ch. G. Nr. 234. § Ack. 8 Rt. Erbland hinten
vor dem Neusiädter Masche an Bäcker Johann
George Wilcken Rel. und Johannes Schumachers
herrschaftlichem Lande, und 7) Ch. G. Nr. 252.
I Ack. 12 Rt. Erbland vorne vor Hem Neustädter

Masche auf den Pfingstanger stoßend, eine Anewand
an Friedrich Hausknecht, in termino Dienstag
den 27. April d. I., Morgens um 10 Uhr , auf

hiesiger Amtsstube öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden. Kaufliebhaber so wie alle diejeni
gen, welche an erwähnten Grundstücken aus irgend
einem Grunde Ansprüche zu machen vermeinen,
 werden hiermit eingeladen, in praekxo zu erschei
nen, Erstere um zu bieten. Letztere aber um ihre

Ansprüche bei Vermeidung nachh enger Enthörung
bei diesem Verfahren zu Protokoll zu geben.

Am 26. Januar 1819.
K. H. Oberschultheißen-Amt daselbst. C. Gi esler.

In üdeni Schreiber»

25. Wilhelms höhe. Auf Instanz der Jungfrau
Susanna Magdalena du Fais zu Cassel, sollen we
gen ausgeklagter hypothekarischer Schulden, fol
gende der Witwe und den minderjährigen Kindern

des Johannes Engelhard geborenen Waßmuth zu
Nordshausen zustehende Grundstücke: a) ein einfach
Haus, so ein halber Köderfitz; b) Slck. 1 Nt.
Garten dabei, an Hans Curth Wiegand, Ch. A.
Nr. 85.; c) 5 Ack. 6 Rt. Erbrottwiese vor dem

Presselberge, an Conrad Lampmann, Ch. H.
Nr.. 36.; d) Ack. 6 Rt. Erbrottland über der
Kreutzhecke, neben Christoph Emde, Ch« C. Nr. 17.;
e) § Ack. Erbrottgartcn am Hamwege und Hans
Henrich Althans, Ch. B. Nr. 127., in dem auf den
12. Junii l. I., Morgens 10 Uhr, vor hiesiges
Amt bestlmmten Termine öffentlich meistbietend ver

kauft werden, welches Kaufl^bbabern zur Einla
dung bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch
alle diejenigen, welche dingliche Ansprüche an jenen
Grundstücken zu haben glauben, aufgefordert, sol
che sub poena praeclusi ttti Termine gehörig nach
 zuweisen. Am 23. März 1819.

K. H. Iustitz - Amt hierselbst. Neu der.
In üdern copine Stern, Amts-Secretanus.

26. Wilhelms höhe. Zum öffentlichen jedoch frei
willigen Verkauf der der Witwe des Conrad Mül-


